




Kunde:  Vollererhof
Standort: 5412 Puch/Hallein
Heizung alt: Ölheizung
Heizungen neu:  HPKI-K 550 
kW und HPKI-K 360 kW   	
Seit: 2008
Verbrauch: 1700 m³ Hackgut/Jahr
Biomasse ersetzt hier rund:
120.000 l Öl pro Jahr
Ersparnis: 52.000 Euro pro Jahr

Heizkostenersparnis seit 
Installation:  52.000 Euro
 

Gesundheit stärken – Balance  
finden. In diesem Sinne bietet der 
Vollererhof mit sanitätsbehördlich 
anerkanntem Ambulatorium und 
Gesundheitszentrum ein umfang-
reiches Angebot mit dem Schwer-
punkt auf Kur-Beauty-Wellness, 

das im Salzburger Raum einzig
artig ist. Christian Schenk und die 
Vollererhof-Familie bieten Gast-
lichkeit im gediegenen Hotelkom
fort, medizinische Kompetenz  
von fachkundigen Therapeuten, 
Gesundheits- und Wohlfühlpro-
gramme auf höchstem Niveau und 
vieles mehr.

 

Auch das Familien-, Gruppen- und 
Sporthotel im Salzkammergut –
nahe dem Attersee und Mondsee 
– heizt bereits seit vielen Jahren 
mit Hackgut und einer HPKI-K 

700 von Gilles. In gemütlich und 
rustikal eingerichteten Speiseräu
men verwöhnt die Küche die Gäste 
mit gutbürgerlichen Gerichten und 
heimischen Spezialitäten.

Kunde: Hotel Lohninger
Standort: 4880 Hipping
Homepage: 
www.lohninger-schober.at
Heizung alt: Ölheizung
Heizung neu: HPKI-K 700
GILLES Hackgutkessel 
mit Schubboden
Seit: Mai 2005
Verbrauch: 
1800 m³ Hackgut/Jahr
Biomasse ersetzt hier 
rund: 125.000 l Öl pro Jahr
Ersparnis: 
55.000 Euro pro Jahr

      
       Heizkostenersparnis seit 
       Installation: 220.000 Euro



Kunde: Gasthof Hoaterwirt
Standort: 8130 Schrems
Homepage: www.hoaterwirt.at
Heizung alt: Ölheizung
Heizung neu: HPK-RA 60 
GILLES Hackgutkessel 
Seit: 2002
Verbrauch: 156 m³ Hackgut/Jahr
Biomasse ersetzt hier rund:
11.000 l Öl pro Jahr
Ersparnis: 4.100 Euro pro Jahr

 Auch das Traditionsunternehmen 
Hoaterwirt am Rechberg heizt 
mit einer Gilles Hackgutheizung. 
Ein Kessel mit 60 kW erzeugt im 
Heizraum von Anni und Richard 
Neuhold die notwendige Wär-
me. Der Gasthof bietet gutbür
gerliche Küche, eine gemütliche 
Gaststube, einen großen Saal und 
mehrere Doppelzimmer. 

Heizkostenersparnis seit 
Installation: 28.000 Euro

Ein besonderer Anziehungspunkt 
für Groß und Klein ist immer das 
Damwildgehege neben dem Gast
garten.
Unser GILLES Tipp: die sommer­
lichen Holzkohlegrillabende.

Kunde: Gasthof Hirschen
Standort: 6780 Silbertal
Homepage:  
www.hotelhirschen.at
Heizung neu: HPKI-K 240 kW 
GILLES Hackgutkessel 
Seit: Oktober 2005
Verbrauch: 620 m³ Hackgut/Jahr
Biomasse ersetzt hier rund:
43.000 l Öl pro Jahr
Ersparnis: 18.000 Euro pro Jahr

Kunde: Hotel Bergkristall
Standort: 6780 Silbertal
Homepage: 
www.bergkristall.com
Heizung neu: HPKI-K 300 kW
GILLES Pelletskessel
Seit: Oktober 2008
Verbrauch: 110 t Pellets/Jahr
Biomasse ersetzt hier rund:
54.500 l Öl pro Jahr
Ersparnis: 23.000 Euro pro Jahr

Kunde: Wellnessresort Vitalquelle
Standort: 6780 Schruns
Homepage: 
www.vitalquelle.at
Heizung neu: HPKI-K 300 kW
GILLES Hackgutkessel
Seit: 2004
Verbrauch: 750 m³ Hackgut/Jahr
Biomasse ersetzt hier rund:
54.500 l Öl pro Jahr
Ersparnis: 30.000 Euro pro Jahr

 
Das Hotel Hirschen wurde im 
Jahre 2005 neu erbaut, ist jedoch 
ein Haus mit langer Tradition und 
seit über 35 Jahren im Besitz der 
Familie Netzer. Nicht nur dieses 

Hotel von Herbert Netzer heizt 
mit einem GILLES HPKI-K 240, 
auch Bruder Erwald Netzer heizt 
seinen Gästen im Hotel Vital-
quelle mit Hackgut ein. 

Gleiches gilt auch für Peter  
Netzer. Er setzt in seinem Hotel 
Bergkristall mit Pellets auf die 
Kraft aus der Natur und einen 
GILLES Kessel HPKI-K 300.



 

Kunde: Schlosshotel
Standort: 6533 Fiss
Homepage: 
www.schlosshotel-fiss.at 
Heizung alt: Ölheizung
Heizungen neu: HPKI-K 900 
kW und HPKI-K 450 kW 
Seit: 2008
Verbrauch: 496 t Pellets/Jahr
Biomasse ersetzt hier rund:
245.000 l Öl pro Jahr
Ersparnis: 115.000 Euro pro Jahr

Heizkostenersparnis seit 
Installation: 115.000 Euro

Vom Sonnenschein und dem herr
lichen Bergpanorama verwöhnt, 
liegt das 4-Sterne Superior Well-
nesshotel Alpenresort Schloss-
hotel Fiss direkt im Wanderge-
biet von Serfaus-Fiss-Ladis in Tirol. 
245.000 Liter Öl werden ab so-
fort durch Pellets ersetzt.

Kunde: Hotel Rois
Standort: 8130 Frohnleiten
Homepage: 
www.landhausrois.at 
Heizung alt: Ölheizung
Heizung neu: HPK-RA 60 
GILLES Hackgutkessel 
Seit:  2005
Verbrauch: 
156 m³ Hackgut/Jahr
Biomasse ersetzt hier rund:
11.000 l Öl pro Jahr
Ersparnis: 4.500 Euro pro Jahr

Heizkostenersparnis seit 
Installation: 18.000 Euro

Das Landhaus Rois bietet eine 
ideenreiche Küche. Reinhard Rois, 
der früher Formel-Eins-Teams 
bekocht hat, gehört zur Garde 
der österreichischen Köche der 

„jungen Wilden“. Statt auf Öl 
setzt Rois nun auf Hackgut und 
heizt mit einem GILLES HPK- 
RA 60 Hackgutkessel. Dank der  
neuen Gilles Heizung hat er sich 
bereits 18.000 Euro erspart.
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Kunde: Sporthotel Rosatti
Standort: 38025 Dimaro
 
Heizung alt: Ölheizung
Heizung neu: HPKI-K 450
GILLES Pelletskessel 
 
Seit: 2008
Verbrauch: 165 t Pellets/Jahr
Biomasse ersetzt hier rund:
82.000 l Öl pro Jahr 
Ersparnis: 38.000 Euro pro Jahr

Heizkostenersparnis seit  
Installation: 38.000 Euro

Das neu errichtete Hotel Rosatti 
wurde im Trentiner Stil ge-
schmackvoll eingerichtet. Das 
Hotel wird unter der Leitung der 

Besitzer – Familie Rosatti – ge-
führt. Ausgestattet ist das Hotel 
seit 2008 mit einem 450 kW  
GILLES Pelletskessel. 

 

Kunde: Hotel Sablatnighof
Standort: 9141 Eberndorf
Heizung alt: Ölheizung	
Heizung neu: 
GILLES HPK-RA 145 Hackgut
Seit: 2007
Verbrauch: 373 m³ Hackgut/Jahr
Biomasse ersetzt hier rund:
26.300 l Öl pro Jahr 
Ersparnis: 12.400 Euro pro Jahr

Heizkostenersparnis seit
Installation: 24.700 Euro

In der Gastof-Pension Sablatinig-
hof genießt man Entspannung  
inmitten der Natur. Mit dem An-
gebot „Familienurlaub am Bauern
hof“ bietet Familie Roscher  

Abenteuer und Spaß zugleich. 
Aufgetischt werden Produkte aus 
der eigenen Landwirtschaft. Ein 
Gilleskessel sorgt hier für wohlige 
Wärme und Gemütlichkeit.
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